
un-an-tast-bar

„Weil die Toten schweigen, beginnt immer wieder 
alles von vorn”                  Gabriel Marcel

Mit der Veranstaltungsreihe „Unzerstörbare Menschen-
würde” wenden wir uns der Vergangenheit zu, um den 
Toten eine Stimme zu geben. Denn bis heute sind 
Menschen, die als Hexen und Hexenmeister auch in 
unserer Region verfolgt und getötet wurden, nicht 
rehabilitiert worden.

In Gottesdiensten, Ausstellungen, Konzerten und Vor-
trägen gedenken wir der Opfer und erinnern an ihre 
unzerstörbare Menschenwürde. Die christlichen Über-
lieferungen und Traditionen zum Thema werden befragt. 
Die Überzeugungen und Argumente der Kämpfer 
gegen den Hexenwahn werden zu Gehör gebracht. 

Mit Hilfe der Erklärung „Unzerstörbare Menschen-
würde” sollen die zu Unrecht verfolgten und ermorde-
ten Menschen rehabilitiert werden. Zugleich sollen 
heutige Formen der gesellschaftlichen Ausgrenzung 
bis zur Verletzung der Menschenwürde zur Sprache 
kommen.

Wir danken allen, die bereit sind, diesen Weg mit uns 
zu gehen und die Veranstaltungen mit ihren Beiträgen 
zu bereichern.

Hermann Donay, Martin Hankemeier, 
Bettina Hanke-Postma und Monika Korbach

Das wollen wir
•  über die Hexenverfolgungen informieren
•  die Unzerstörbarkeit der Menschenwürde 

thematisieren
•  in Musik und Tanz Würde und ihre Verletzung  

erfahrbar machen
•  in Bildern und Texten der Menschlichkeit begegnen
•  aktuelle Menschenrechtsverletzungen wahrnehmen

Ausstellungen, Vorträge, 

Gottesdienste, Konzerte zu 
Hexenverfolgungen in Lippe 

un-an-tast-bar
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11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst – 
550. Jubiläum der Klosterkirche  
Klosterkirche Blomberg

•  Predigt Landessuperintendent  

Dr. Martin Dutzmann

•  Präsentation  

Erklärung „Unzerstörbare Menschenwürde” 

18.00 Uhr   
„Die Frau, die schlimmer ist als der Tod” 
Evangelische Kirche Horn

•  Vortrag Maik Fleck

18.00 Uhr   
Wider den Hexenwahn! – Ein Abend mit 
Friedrich Spee von Langenfeld  
Kloster Falkenhagen, Lügde-Falkenhagen

•  Vortrag Dr. Gerrit Noltensmeier

•  Orgel Christoph Burkhardt

So – 13. Mai 2012

Fr – 22. Juni 2012

Do – 31. Mai 2012

18.00 Uhr   
Die Hexenprozesse und die Kirchen 
Rathaus der Stadt Schieder-Schwalenberg, 

Schieder, Domäne 3

•  Eröffnung der Kunstausstellung „Frauenschicksale” 

von Angelika Marschall (bis 30.09.)

•  Vortrag Hartmut Hegeler

 

12.00 – 18.00 Uhr   
Friedrich Spee von Langenfeld – Theologe, 
Liedermacher, Anwalt der Gefolterten
Martiniturm Blomberg

•  Texte und Bilder von Hans Günter Voß

18.00 Uhr   
Lieder von Friedrich Spee von Langenfeld
Klosterkirche Blomberg

•  Ökumenischer Chor Blomberg

• Texte Hans Günter Voß

 

  

Do – 23. August  2012

So – 09. September 2012

So – 09. September 2012

19.30 Uhr   
Eine Spurensuche – Hexenverfolgungen  
im lippischen Südosten und was ein 
reformierter Theologe des 17. Jahrhunderts 
dazu schreibt
Gemeindehaus, Blomberg-Reelkirchen, Mühlenstr. 8

• Vortrag Bettina Hanke-Postma, Ursula Schmitt

11.00 Uhr   
Gottesdienst  
„Unzerstörbare Menschenwürde”       
Klosterkirche Blomberg

• Predigt Landessuperintendent Dr. Martin Dutzmann

• Szenischer Tanz Beate Gatscha

Fr – 02. November  2012 
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So – 11. November 2012

Ausstellungen, Vorträge, Gottesdienste, Konzerte 
   zu Hexenverfolgungen in Lippe


